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Redaktionsschluss: Dienstag, den 22. November 2022, um 11:00 UhrDie Dezember-Ausgabe erscheint am 3. Dezember 2022

Samstag, den 5. November 202221. Jahrgang

Der Geltungsbereich umfasst die Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld und die Mitgliedsgemeinden
Kranichfeld mit den Ortsteilen Barchfeld und Stedten,

Rittersdorf, Tonndorf, Hohenfelden, Nauendorf und Klettbach mit dem Ortsteil Schellroda.

Nr. 11/2022

.

Kirmes in Nauendorf

11. und 12. November 2022
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Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:00 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
1. Samstag im Monat 09:00 - 11:00 Uhr

Dienstzeiten der Verwaltung
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon    036450 345-0        Website   www.vg-kranichfeld.de
Telefax    036450 345-15       E-Mail    info@vg-kranichfeld.de

Allgemeines

NOTRUF

Polizei 110

Feuerwehr 112

Giftinformationszentrum 0361 730730

Polizeistation Bad Berka 036458 5830

Polizeiinspektion Weimar 03643 8820

Hochwasseransagedienst 0180 5003006 

Störungsnummer Strom 0800 6861166

Störungsnummer Gas 0800 6861177

Störungsnummer Wasser 03643 7444444

Störungsnummer Abwasser 0172 6960003

Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden
Mitgliedsgemeinde Bürgermeister Sprechstunde Telefon / E-Mail / Internet
Stadt Kranichfeld Jörg Bauer Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr 036450 345-11 buergermeister@kranichfeld.de, www.kranichfeld.de

Gemeinde Rittersdorf Ellen Huschke Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr 036450 42167 gemeinde@rittersdorf.info, www.rittersdorf.info
Gemeinde Tonndorf Tony Röser Montag 17:00 - 19:00 Uhr

Montag 16:00 - 19:00 Uhr
036450 42419 buergermeister@gemeinde-tonndorf.de, 
                             www.gemeinde-tonndorf.de

Gemeinde Hohenfelden Thomas Morche Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr 036450 42351 thomas.morche@web.de, www.hohenfelden.de

Gemeinde Nauendorf Marek Heusinger Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr 036209 349 buergermeister@gemeinde-nauendorf.de, 
 www.gemeinde-nauendorf.de

Gemeinde Klettbach Franziska Hildebrandt Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 036209 346 info@klettbach.de, www.klettbach.de

Forstämter

Thüringer Forstamt Erfurt-Willrode, Revier Kranichfeld,
Baumbachplatz 1, Sprechzeit dienstags von 15:00 - 18:00 Uhr, 
Telefon 0172 3480106
Thüringer Forstamt Bad Berka, Ilmstraße 1, 99438 Bad Berka
Telefon 036458 582-3

zuständiges Tierheim

Tierheim Pflanzwirbach, Marktleite, 07407 Pflanzwirbach, 
Telefon 03672 422410

Finanzamt Jena

Leutragraben 8, 07743 Jena, Telefon 03641 378-0

Personalausweis weg?

Sperrnummer 116 116 

Touristinformation Kranichfeld

Baumbachplatz 1, 99448 Kranichfeld
Frau Mnich 036450 42021
Kernöffnungszeiten: Montag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr

Telefonverzeichnis
Gemeinschaftsvorsitzender Herr Menge 036450 345-20
Hauptamt Frau Oberheide 036450 345-21
Hauptamt Frau Sonntag 036450 345-22
Hauptamt Frau Feige 036450 345-23
Hauptamt Frau Meißner 036450 345-24
Hauptamt Frau Gerstberger 036450 345-27
Kämmerei Frau Rahm 036450 345-31
Kämmerei Frau Schneider 036450 345-35
Kämmerei Frau Knöfel 036450 345-34
Kasse Frau Fröbel 036450 345-32
Kasse Herr Rieger 036450 345-33
Bürgerbüro/Feuerwehr Frau Lichtenecker 036450 345-41
Bürgerbüro Herr Ohnesorge 036450 345-42
Ordnungsamt Herr Merten 036450 345-52
Ordnungsamt Frau Schambach 036450 345-51
Standesamt Frau Zentgraf 036450 345-54
Bauamt Herr Kästner 036450 345-61
Bauamt Frau Brinkmann 036450 345-62
Bauamt Herr Hellriegel 036450 345-63
Bauamt Herr Schultz 036450 345-64
Polizei Herr Kabbe 036450 437-12

Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld, Alexanderstraße 7, 99448 Kranichfeld

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter der bundesweit einheitlichen Rufnummer 116 117 erreichen 
Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst. In akuten Fällen wenden Sie 
sich an den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
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Stadt Kranichfeld

Amtlicher Teil

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Kranichfeld 
vom 25.08.2022

314-33/2022
Die Niederschrift aus den öffentlichen Teilen zur Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Kranichfeld vom 07.04.2022 wird bestätigt.

315-33/2022
Die Niederschrift aus dem öffentlichen Teil zur Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Kranichfeld vom 19.05.2022 wird bestätigt.

316-33/2022
Die Niederschrift aus dem öffentlichen Teil zur Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Kranichfeld vom 14.07.2022 wird bestätigt.

317-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die 1. Änderung der 
Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse der Stadt 
Kranichfeld im Entwurf vom 27.07.2022, inkl. Nachtrag vom 23.08.2022.

318-33/2022 
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt den Sport- und 
Spielstätten-Rahmenleitplan 2022 der Stadt Kranichfeld mit den 
Ortsteilen Stedten und Barchfeld im Entwurf vom 29.07.2022.

319-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt folgende Energie-
einsparungsmaßnahmen im Zeitraum vom 01.09.2022 bis 31.05.2023:

• Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung im gesamten Stadtgebiet 
inkl. Ortsteile Barchfeld und Stedten von 23:00 bis 04:00 Uhr

• Schließung des Kultur- und Tourismusamtes für Publikumsverkehr
• Betrieb der Heizungsanlage der Kegelbahn auf „Frostschutz“ bis 

zur Inbetriebnahme der neuen Heizungsanlage
• Betrieb der Heizungsanlage in der Trauerhalle auf „Frostschutz“ 

und die Anbringung von Wärmeschutz im Eingangsbereich 
Der Bürgermeister wird ermächtigt im Bedarfsfall einzelne Maßnahmen 
rückgängig zu machen.

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem nicht 
öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Kranichfeld vom 25.08.2022, für welche die Öffentlichkeit 
des jeweiligen Beschlusses hergestellt wurde

324-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die Vergabe zur 
Beschaffung eines Kommunalfahrzeuges samt Schneeräumschild, Splitt 
Streuer und Böschungsmäher an Pfeifer Landmaschinen, Riechheim, 
Am Kranichfelder Weg 2, 99334 Elleben. Das Bruttoauftragsvolumen 
beträgt 136.651,14 EUR. Der Bürgermeister wird durch den Stadtrat 
ermächtigt, die wirtschaftlichste Finanzierung für den Kauf, bis ma-
ximal 149.268,96 EUR brutto aufgeteilt auf vier Jahre, abzuschließen.

326-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld ermächtigt den Bürgermeister, im 
Rahmen der haushaltärischen Ansätze des Nachtragshaushaltes 2022, die 
Bauleistung Los 1 Abbruch und Rohbau zu vergeben. Die Vergabe erfolgt 
nach der Angebotsauswertung und Vergabeempfehlung am 07.09.2022. 
Die Ermächtigung des Bürgermeisters erfolgt bis zu einer Überschreitung 
in Höhe von 10 % der Plankosten für die Gesamtmaßnahme.

327-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld ermächtigt den Bürgermeister, 
im Rahmen der haushaltärischen Ansätze des Nachtragshaushaltes 
2022, die Bauleistung Los 2 Dachdecker/ Dachklempner zu ver-
geben. Die Vergabe erfolgt nach der Angebotsauswertung und 
Vergabeempfehlung am 07.09.2022. Die Ermächtigung des 
Bürgermeisters erfolgt bis zu einer Überschreitung in Höhe von 10 % 
der Plankosten für die Gesamtmaßnahme.

328-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld ermächtigt den Bürgermeister, 
im Rahmen der haushaltärischen Ansätze des Nachtragshaushaltes 
2022, die Bauleistung Los 3 Metallbau zu vergeben. Die Vergabe 
erfolgt nach der Angebotsauswertung und Vergabeempfehlung 
am 07.09.2022. Die Ermächtigung des Bürgermeisters erfolgt bis 
zu einer Überschreitung in Höhe von 10 % der Plankosten für die 
Gesamtmaßnahme.

329-33/2022 
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld ermächtigt den Bürgermeister, im 
Rahmen der haushaltärischen Ansätze des Nachtragshaushaltes 2022, die 
Bauleistung Los 4 Putz/WDVS zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach 
der Angebotsauswertung und Vergabeempfehlung am 07.09.2022. Die 
Ermächtigung des Bürgermeisters erfolgt bis zu einer Überschreitung in 
Höhe von 10 % der Plankosten für die Gesamtmaßnahme.

330-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld ermächtigt den Bürgermeister, im 
Rahmen der haushaltärischen Ansätze des Nachtragshaushaltes 2022, 
die Bauleistung Los 5 Heizung/Sanitär zu vergeben. Die Vergabe 
erfolgt nach der Angebotsauswertung und Vergabeempfehlung 
am 07.09.2022. Die Ermächtigung des Bürgermeisters erfolgt bis 
zu einer Überschreitung in Höhe von 10 % der Plankosten für die 
Gesamtmaßnahme.

332-33/2022
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die Vergabe der Lieferung 
von persönlicher Schutzausrüstung (PSA) für die Freiwillige Feuerwehr 
Kranichfeld an die Firma „Brandschutztechnik Müller GmbH, 
Gewerbestraße 1, 99869 Drei Gleichen - Günthersleben“, zu einer 
Bruttoangebotssumme i. H. v. 27.721,05 €.

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentli-
chen Teil der Sitzung des Bau-, Grundstücks- und Um-
weltausschusses der Stadt Kranichfeld vom 13.09.2022

145-18/2022
Die Niederschrift des öffentlichen Teils zur Sitzung des Bau-, 
Grundstücks- und Umweltausschusses der Stadt Kranichfeld vom 
28.06.2022 wird bestätigt.

146-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss beschließt die 
Zustimmung zum Aufstellen einer privaten Wärmepumpe in dem 
begrünten Straßenbegleitstreifen des Grundstücks: Gemarkung 
Kranichfeld, Flur 11, Flurstück 605/10 zu Gunsten des Grundstücks 
Gemarkung Kranichfeld; Flur 11; Flurstück 618/3.
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Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem nicht 
öffentlichen Teil der Sitzung des Bau-, Grundstücks- 
und Umweltausschusses der Stadt Kranichfeld vom 
13.09.2022, für welche die Öffentlichkeit des jeweiligen 
Beschlusses hergestellt wurde

149-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss der Stadt Kranichfeld 
beschließt die Vergabe von Lieferleistungen nach § 8 UVgO i. V. m. der 
Verwaltungsvorschrift zur Vergabe öffentlicher Aufträge zur Lieferung 
eines Gerätehauses für den Friedhof der Stadt Kranichfeld mit einer 
Bruttoangebotssumme von 2.975,00 € an die Firma Roland Möller, 
Dorfstraße 15, 99448 Kranichfeld.

150-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss beschließt die Vergabe 
von Bauleistungen nach § 16 VOB/A - hier Wegebau Friedhof in 
Stedten - mit einer Bruttoangebotssumme von 6.388,52 Euro an die 
Firma Erdbau Tonndorf, Am Ludwigsgarten 1. 99438 Tonndorf.

151-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss beschließt die Vergabe 
von Bauleistungen nach § 16 VOB/A – hier Heckenpflanzung Friedhof 
in Barchfeld – mit einer Bruttoangebotssumme von 4.312,56 Euro an 
die Firma Pierskalla begrünt GmbH, Weimarische Str. 24, 99438 Bad 
Berka.

152-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss der Stadt Kranichfeld 
beschließt die Vergabe von Lieferleistungen nach § 8 UVGO i. V. 
m. der Verwaltungsvorschrift zur Vergabe öffentlicher Aufträge 
zur Lieferung von ein Spielgerät Nestschaukel zur Erweiterung 
Spielplatz Mehrgenerationenpark der Stadt Kranichfeld mit einer 
Bruttoangebotssumme von  2.858,98  € an die Firma HAGS-mb-
Spielidee GmbH, Hambachstraße 10, 35232 Dautphetal-Allendorf.

153-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss der Stadt 
Kranichfeld beschließt die Vergabe von Bauleistungen nach § 16 
VOB/A - hier Einbau Spielgerät Nestschaukel zur Erweiterung 
Spielplatz Mehrgenerationenpark der Stadt Kranichfeld mit einer 
Bruttoangebotssumme von 4.015,17 Euro an die Firma EBM Bau 
GmbH, Heinrich-Heine-Str. 3, 99448 Kranichfeld.

154-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss der Stadt Kranichfeld 
beschließt die Vergabe von Lieferleistungen nach UVgO i. V. m. der 
Verwaltungsvorschrift zur Vergabe öffentlicher Aufträge zur Lieferung 
einer Faltbaren Löschwasserzisterne für den Ortsteil Stedten mit einer 
Bruttoangebotssumme von 7.306,60 € an die Firma Veolia Wasser 
Deutschland GmbH, Walter-Köhn-Str. 1a, 04356 Leipzig. Weiterhin 
wird der Bürgermeister ermächtigt, für die Herstellung der Standfläche 
für die Zisterne drei Angebote einzuholen und die Leistung bis zu 
einem Höchstbetrag von 5.000,00 Euro zu vergeben.

155-18/2022
Der Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss beschließt die 
Aufhebung des Vergabeverfahrens von Bauleistungen nach VOB/A zur 
Sanierung der Stützwand zwischen der Landesstraße L3087 und der 
Dorfstraße in Barchfeld. Gleichzeitig werden die Bauleistungen unter 
Zulassung von Alternativangeboten neu ausgeschrieben.

Gemeinde Rittersdorf

Hauptsatzung der Gemeinde Rittersdorf vom 
08.07.2022

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 16. 
August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 23. März 2021 (GVBl. S. 115), hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Rittersdorf in der Sitzung am 18.05.2022 die folgende 
Hauptsatzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis
§ 1 Name
§ 2 Wappen, Flagge, Dienstsiegel
§ 3 Bürgerbegehren, Bürgerentscheid
§ 4 Einwohneranfragen und -versammlung
§ 5 Vorsitz im Gemeinderat
§ 6 Bürgermeister
§ 7 Beigeordnete
§ 8 Ausschüsse 
§ 9 Sitzungen und Entscheidungen in Notlagen 
§ 10  Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
§ 11   Ehrenbezeichnungen
§ 12  Entschädigungen
 § 13 Öffentliche Bekanntmachungen
 § 14 Haushaltswirtschaft
 § 15 Sprachform, Inkrafttreten, Außerkrafttreten

§ 1
 Name

Die Gemeinde führt den Namen Rittersdorf.

§ 2  Wappen, Flagge, Dienstsiegel
(1) Das Gemeindewappen ist nachstehend abgebildet. 

 

(2) Die Flagge der Gemeinde zeigt das Wappen auf grün-gelben 
Untergrund.

(3) Das Dienstsiegel trägt die Umschrift • THÜRINGEN • GEMEIN-
DE RITTERSDORF und zeigt das Wappen der Gemeinde.

§ 3  Bürgerbegehren, Bürgerentscheid
(1) Die Bürger können über Angelegenheiten des eigenen Wirkungs-

kreises der Gemeinde die Durchführung eines Bürgerentscheids 
beantragen (Bürgerbegehren). Nach Zustandekommen des Bür-
gerbegehrens wird die Angelegenheit den Bürgern zur Entschei-
dung vorgelegt, sofern der Gemeinderat, sich das Anliegen nicht 
zu eigen macht.

(2)   Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Gemeinderat den 
Bürgern eine Angelegenheit des eigenen Wirkungskreises der 
Gemeinde zur Entscheidung vorlegen (Ratsreferendum). 

(3)  Der erfolgreiche Bürgerentscheid hat die Wirkung eines Gemein-
deratsbeschlusses der Gemeinde.
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(4)  Das Nähere zur Durchführung von Bürgerbegehren, Bürgerent-
scheid, Ratsbegehren und Ratsreferendum regelt das Thüringer 
Gesetz über das Verfahren bei Einwohnerantrag, Bürgerbegeh-
ren und Bürgerentscheid (ThürEBBG) in der jeweils geltenden 
Fassung.

§ 4 Einwohneranfragen und -versammlung
(1) Bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates soll den Einwoh-

nern Gelegenheit gegeben werden, Fragen zu gemeindlichen 
Angelegenheiten, die in die Zuständigkeit des Gemeinderates fal-
len, zu stellen oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. 
Einwohneranfragen, Anregungen oder Vorschläge zu Tagesord-
nungspunkten, die nicht-öffentlich behandelt werden, sind unzu-
lässig. Es sollen im Regelfall nicht mehr als 3 Einwohneranfragen, 
Anregungen oder Vorschläge von einem Einwohner, Verein oder 
Verband mit Sitz in der Gemeinde pro Sitzung gestellt werden. 
Für eine aussagekräftige Beantwortung der Einwohneranfragen, 
Anregungen oder Vorschläge sollen sich diese jeweils auf ein 
Thema beziehen und spätestens 4 Tage vor der Sitzung schriftlich 
oder per E-Mail in der Gemeindeverwaltung (gemeinde@ritters-
dorf.info) eingehen. Die Einwohnerfragestunde ist Bestandteil der 
öffentlichen Sitzung und kann auf 20 Minuten begrenzt werden; 
in Ausnahmefällen kann sie durch den Bürgermeister bis auf 30 
Minuten ausgedehnt werden. Die Redezeit eines Fragestellers soll 
höchstens 5 Minuten betragen. Es genügt eine mündliche Beant-
wortung der Einwohneranfrage/n durch den Bürgermeister. Eine 
Aussprache und/oder Beratung in der Sache findet nicht statt. Ist 
die Beantwortung der Frage/n nicht während der Sitzung möglich, 
erfolgt deren Beantwortung im Nachgang oder in der folgenden 
Gemeinderatssitzung.

(2) Der Bürgermeister beruft mindestens einmal jährlich eine Ein-
wohnerversammlung ein, um die Einwohner über wichtige Ge-
meindeangelegenheiten, insbesondere über Planungen und Vorha-
ben der Gemeinde, die ihre strukturelle Entwicklung unmittelbar 
und nachhaltig beeinflussen oder über Angelegenheiten, die mit 
erheblichen Auswirkungen für eine Vielzahl von Einwohnern ver-
bunden sind, zu unterrichten und diese mit ihnen zu erörtern. Der 
Bürgermeister lädt spätestens eine Woche vor der Einwohnerver-
sammlung unter Angabe von Ort, Zeit und Tagesordnung in orts-
üblicher Weise öffentlich zur Einwohnerversammlung ein.  

(3) Dem Bürgermeister obliegt die Leitung der Einwohnerver-
sammlung. Er hat im Rahmen der Erörterung den Einwohnern 
in ausreichendem Umfang Gelegenheit zur Äußerung zu geben. 
Soweit dies erforderlich ist, kann der Bürgermeister zum Zweck 
der umfassenden Unterrichtung Bedienstete der Verwaltungsge-
meinschaft und Sachverständige hinzuziehen.

(4) Die Einwohner können Anfragen in wichtigen Gemeindean-
gelegenheiten, die nicht von der Tagesordnung der Einwoh-
nerversammlung erfasst sind, bis spätestens zwei Tage vor der 
Einwohnerversammlung bei der Gemeinde einreichen. Die An-
fragen sollen vom Bürgermeister in der Einwohnerversammlung 
beantwortet werden. Ausnahmsweise kann der Bürgermeister 
Anfragen auch innerhalb einer Frist von drei Wochen schriftlich 
beantworten.

§ 5  Vorsitz im Gemeinderat
Den Vorsitz im Gemeinderat führt der Bürgermeister, im Fall seiner 
Verhinderung sein Stellvertreter.

§ 6  Bürgermeister
(1) Der Bürgermeister ist ehrenamtlich tätig.
(2) Die Aufgaben des Bürgermeisters ergeben sich aus § 29 ThürKO. 

Das Nähere regelt die Geschäftsordnung des Gemeinderates.

§ 7 
Beigeordnete

Der Gemeinderat wählt einen ehrenamtlichen Beigeordneten.

§ 8  Ausschüsse
Der Gemeinderat Rittersdorf bildet keine Ausschüsse.  

§ 9 Sitzungen und Entscheidungen in Notlagen 
(1) Die Sitzungen des Gemeinderats können in Notlagen ohne per-

sönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum durch eine 
zeitgleiche Übertragung von Bild und Ton, insbesondere in Form 
von Videokonferenzen durchgeführt werden. Eine Notlage be-
steht, wenn es den Mitgliedern des Gemeinderats aufgrund einer 
außergewöhnlichen Situation nicht möglich ist, persönlich an den 
Sitzungen des Gemeinderats teilzunehmen. Außergewöhnliche 
Situationen sind insbesondere Katastrophenfälle nach § 34 des 
Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes, Pandemien 
oder Epidemien. Der Bürgermeister stellt eine Notlage nach Satz 
2 fest und lädt die Gemeinderatsmitglieder zu Sitzungen nach Satz 
1 ein. Der Gemeinderat beschließt in seiner nächsten Sitzung über 
den Fortbestand der von dem Bürgermeister nach Satz 4 festge-
stellten Notlage. Im Übrigen bleiben die für den Geschäftsgang von 
Sitzungen des Gemeinderats geltenden Regelungen unberührt. 

(2) Ist es dem Gemeinderat während der von dem Bürgermeister nach 
Absatz 1 Satz 4 festgestellten Notlage nicht möglich, eine Sitzung 
nach Abs. 1 Satz 1 durchzuführen, kann er die Beschlüsse über 
Angelegenheiten, die nicht bis zur nächsten Sitzung aufgeschoben 
werden können, auf Antrag des Vorsitzenden, einer Fraktion oder 
eines Viertels der Mitglieder des Gemeinderates im Umlaufver-
fahren fassen. Für den Antrag auf Durchführung des Umlaufver-
fahrens, die Stimmabgabe zur Anwendbarkeit des Umlaufverfah-
rens nach Satz 3 und über die Beschlussvorlagen ist die Textform 
(§ 126 b BGB) ausreichend. Der Beschlussfassung im Umlaufver-
fahren müssen drei Viertel der Mitglieder des Gemeinderats zu-
stimmen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen über 
die erforderlichen Mehrheiten in Sitzungen. Ist die Beschlussfas-
sung im Umlaufverfahren abgeschlossen, hat der Bürgermeister 
die Gemeinderatsmitglieder unverzüglich über die in diesem Ver-
fahren gefassten Beschlüsse zu unterrichten.

(3) Wahlen und sonstige geheime Abstimmungen im Sinne des § 39 
ThürKO dürfen nicht in Sitzungen nach Absatz 1 Satz 1 oder im 
Umlaufverfahren nach Abs. 2 durchgeführt werden.

(4) Die Gemeinde hat die technischen Voraussetzungen für Sitzungen 
nach Abs. 1 Satz 1 und das Umlaufverfahren nach Abs. 2 zu schaf-
fen und die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
sicherzustellen. Dazu gehört insbesondere, dass die Gemeinde ein 
geeignetes Videokonferenzsystem für die Durchführung von Sit-
zungen nach Absatz 1 Satz 1 bereitstellt. Die Funktionsfähigkeit 
der Internetzugänge bei den Mitgliedern des Gemeinderats und 
den sonstigen zu einer Gemeinderatssitzung zu ladenden Personen 
ist von den jeweiligen Mitgliedern und sonstigen Teilnehmenden 
zu gewährleisten.

 Das/die für die Teilnahme an einer Sitzung nach Absatz 1 Satz 
1 bzw. einem Umlaufverfahren nach Absatz 2 erforderliche/n 
Endgerät/e (z.B. Tablet, Laptop, Kamera, Mikrofon, …) hat jedes 
Mitglied des Gemeinderates auf eigene Kosten zu beschaffen und 
die Funktionsfähigkeit (unter anderem durch Wartung, Updates 
aufspielen etc.) zu gewährleisten. 

(5) Diese Regelungen gelten für andere kommunale Gremien entspre-
chend.

§ 10 Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
Bei Planungen und Vorhaben, die die Interessen von Kindern und 
Jugendlichen berühren, sollen diese in angemessener Weise beteiligt 
werden. Die Beteiligung kann insbesondere erfolgen durch 
- Umfragen bei Kindern und Jugendlichen, 
- Umfragen in Jugendforen oder 
- die Durchführung von Jugendworkshops. 
Der Gemeinderat entscheidet in Abhängigkeit der einzelnen Planungen 
und Vorhaben, in welcher Form und bis zu welchem Alter die Kinder 
und Jugendlichen beteiligt werden.

§ 11 Ehrenbezeichnungen
(1) Personen, die sich in besonderem Maße um die Gemeinde und das 

Wohl ihrer Einwohner verdient gemacht haben, können zu Ehren-
bürgern ernannt werden. 

(2) Personen, die als Mitglieder des Gemeinderates, Ehrenbeamte, 
hauptamtliche Wahlbeamte insgesamt mindestens 20 Jahre ihr 
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Mandat oder Amt ausgeübt haben, können folgende Ehrenbe-
zeichnungen erhalten:

	 -	Bürgermeister = Ehrenbürgermeister,
	 -	Beigeordneter = Ehrenbeigeordneter,
	 -	Gemeinderatsmitglied = Ehrengemeinderatsmitglied,
	 -	 sonstige Ehrenbeamte = eine die ausgeübte ehrenamtliche Tätig-
  keit kennzeichnende Amtsbezeichnung mit dem Zusatz „Ehren-“. 
 Die Ehrenbezeichnung soll sich nach der zuletzt oder überwiegend 

ausgeübten Funktion richten.
(3) Personen, die durch besondere Leistungen oder in sonstiger vor-

teilhafter Weise zur Mehrung des Ansehens der Gemeinde beige-
tragen haben, können besonders geehrt werden. Der Gemeinderat 
kann dazu spezielle Richtlinien beschließen.

(4) Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts und der Ehrenbezeichnung 
soll in feierlicher Form in einer Sitzung des Gemeinderates unter 
Aushändigung einer Urkunde vorgenommen werden.

(5) Die Gemeinde kann das Ehrenbürgerrecht und die Ehrenbezeich-
nung wegen unwürdigen Verhaltens widerrufen.

§ 12 Entschädigungen
(1)  Die Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre ehrenamtliche Mitwir-

kung bei den Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderats als 
Entschädigung ein Sitzungsgeld von 20,84 Euro für die notwendi-
ge, nachgewiesene Teilnahme an Sitzungen des Gemeinderats. Das 
Sitzungsgeld entspricht mindestens der Höhe des Mindestbetrages 
gemäß § 2 Abs. 5 i.V.m. Abs. 2 ThürEntschVO. Für die Teilnahme 
an einer Sitzung nach § 36 a Absatz 1 Satz 1 ThürKO sowie die Be-
schlussfassung im Umlaufverfahren nach § 36 a Absatz 2 ThürKO 
wird gleichermaßen die Entschädigung gewährt. 

 Die Aufwandsentschädigung ist jährlich zu überprüfen. Übersteigt 
der Mindestbetrag nach § 2 Abs. 5 der Thüringer Verordnung über 
Höchstsätze für die Entschädigung der Gemeinderats-, Stadtrats- 
und Kreistagsmitglieder (Thüringer Entschädigungs-verordnung 
– ThürEntschVO) die festgesetzte Aufwandsentschädigung, dann 
gilt der jeweilige Mindestbetrag nach Thüringer Entschädigungs-
verordnung – ThürEntschVO.     

(2) Mitglieder des Gemeinderats, die Arbeiter oder Angestellte sind, ha-
ben außerdem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienst-
ausfalls und der notwendigen Auslagen. Selbstständig Tätige erhal-
ten eine Pauschalentschädigung von 8,00 Euro je volle Stunde für 
den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis in ihrer beruflichen 
Tätigkeit entstanden ist. Sonstige Mitglieder des Gemeinderats, die 
nicht erwerbstätig sind, jedoch einen Mehrpersonenhaushalt von 
mindestens drei Personen führen, erhalten eine Pauschalentschä-
digung von 5,00 Euro je volle Stunde. Die Ersatzleistungen nach 
diesem Absatz werden nur auf Antrag sowie für höchstens acht 
Stunden pro Tag und auch nur bis 19.00 Uhr gewährt.

(3) Für eine notwendige auswärtige Tätigkeit werden Reisekosten 
nach dem Thüringer Reisekostengesetz gezahlt.

(4) Für ehrenamtlich Tätige, die nicht Mitglied des Gemeinderats 
sind, gelten die Regelungen hinsichtlich des Sitzungsgeldes, des 
Verdienstausfalls bzw. der Pauschal entschädigung und der Reise-
kosten (Abs. 1, 2 und 3) entsprechend. 

(5) Für die Durchführung der Kommunalwahl erhalten die Mitglieder 
des Wahlausschusses für die Teilnahme an den Sitzungen 10,00 
Euro und die Mitglieder des Wahlvorstandes bei der Durchfüh-
rung der Wahlen am Wahltag sowie erforderlichenfalls für den 
folgenden Tag eine pauschale Entschädigung von 20,00 Euro.

 Finden die Kommunalwahlen gleichzeitig mit Landtags-, Bun-
destags- oder Europawahlen statt (verbundene Wahlen) wird zu-
sätzlich eine Entschädigung nach den jeweils geltenden Wahlvor-
schriften der Landtags-, Bundestags- oder Europawahl gezahlt. 

(6) Die ehrenamtlichen kommunalen Wahlbeamten erhalten für die 
Dauer ihrer Tätigkeit folgende monatliche Aufwandsentschädigung:

 -   der ehrenamtliche Bürgermeister von 500,00 Euro 
 -   der ehrenamtliche Beigeordnete von 125,00 Euro.
 Die Aufwandsentschädigung nach Satz 1 ist jährlich zu überprüfen. 

Übersteigt der Mindestbetrag nach § 1 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 4 der 
Thüringer Verordnung über die Aufwandsentschädigung der ehren-
amtlichen kommunalen Wahlbeamten auf Zeit (ThürAufEVO) die 
festgesetzte Aufwandsentschädigung, ist diese neu festzusetzen.

(7) Ehrenamtlich tätige Bürger haben Anspruch auf angemessene Ent-
schädigung (§ 13 ThürKO). Für die Ausübung des Ehrenamtes erhält 

 -  der ehrenamtlich tätige Bürger für die Gemeinde: 80,00 Euro /  
 Monat 

 Abs. 2 und 3 der Hauptsatzung (Reisekosten, Auslagenersatz, 
Verdienstausfall) finden weiterhin Anwendung.

§ 13 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen der Gemeinde er-

folgt durch Veröffentlichung im Amtsblatt der Verwaltungsgemein-
schaft Kranichfeld, „Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Kra-
nichfeld“. Auf den Urschriften der Satzungen sind die Form und der 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung schriftlich zu vermerken.

(2) Kann wegen eines Naturereignisses oder anderer unabwendbarer 
Ereignisse eine Satzung nicht in der durch Absatz 1 festgelegten 
Form öffentlich bekannt gemacht werden, erfolgt in dringenden 
Fällen die öffentliche Bekanntmachung der Satzung durch Aushang 
an den Verkündungstafeln entsprechend Absatz 5. Nach Wegfall 
des Hinderungsgrundes wird die öffentliche Bekanntmachung der 
Satzung unverzüglich in der nach Absatz 1 festgelegten Form nach-
geholt; auf die Form der Bekanntmachung ist dabei hinzuweisen.

(3) Die ortsübliche öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und 
Tagesordnung der Sitzungen des Gemeinderats erfolgt durch 
Aushang an den Verkündungstafeln entsprechend Abs. 5. Die Be-
kanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen des 
Gemeinderats, ist mit dem Ablauf des ersten Tages des Aushangs 
an den Verkündungstafeln vollendet. Die entsprechenden Be-
kanntmachungen dürfen jedoch erst am Tag nach der jeweiligen 
Sitzung abgenommen werden. 

(4) Sonstige gesetzlich erforderliche (öffentliche, amtliche oder orts-
übliche) Bekanntmachungen werden an den Verkündungstafeln 
entsprechend Abs. 5 veröffentlicht, sofern nicht Bundes- oder 
Landesrecht etwas anderes bestimmt.

(5) Die Standorte der Verkündungstafeln sind an folgenden Stellen in 
der Gemeinde eingerichtet:

 1. Gebäude der Gemeindeverwaltung, Mittlere Gasse 41,
 2. Rittersdorf, Mohrental, neben Hausnummer 5.

§ 14 Haushaltswirtschaft
Die Haushaltswirtschaft der Gemeinde wird nach den Grundsätzen 
der Verwaltungsbuchführung (Kameralistik) geführt.

§ 15 Sprachform, Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Die in dieser Hauptsatzung verwendeten personenbezogenen Be-

zeichnungen gelten für Frauen in der weiblichen, für Männer in 
der männlichen Sprachform.

(2) Die Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 
30.08.2019 außer Kraft.

Rittersdorf, den 08.07.2022    
Gemeinde Rittersdorf

      
 Siegel

gez. Ellen Huschke
Bürgermeisterin

Beschluss- und Verfahrensvermerk:
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Rittersdorf hat am 18.05.2022, 

Beschluss-Nr. 086-15/2022, die Hauptsatzung der Gemeinde 
Rittersdorf beschlossen.

2. Die Hauptsatzung der Gemeinde Rittersdorf wurde der Kommu-
nalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land, als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 21 Abs. 3 Satz 1 ThürKO, vor-
gelegt. Die Kommunalaufsicht hat mit Schreiben vom 07.06.2022, 
Az.: I/2/He-092.01-01a.1079.001.22, den Eingang der Hauptsat-
zung der Gemeinde Rittersdorf bestätigt.
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Gemeinde Tonndorf
Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Tonndorf vom 01.09.2022

170-26/2022
Die Niederschrift aus dem öffentlichen Teil zur Sitzung des 
Gemeinderates Tonndorf vom 01.06.2022 wird bestätigt.

171-26/2022
Die Niederschrift aus dem öffentlichen Teil zur Sitzung des 
Gemeinderates Tonndorf vom 07.07.2022 wird bestätigt.

172-26/2022
Der Gemeinderat Tonndorf beschließt die Vergabe von Vereins-
zuwendung entsprechend der „Richtlinie über freiwillige Leistungen 
der Gemeinde Tonndorf zur Förderung von Kultur, Jugend, Sport 
und Sozialarbeit vom 08.07.2021“ für das Jahr 2022 an folgende 
Antragsteller in folgender Höhe:
1.  Feuerwehrverein Tonndorf 500,00 Euro,
2.  Kirmesgesellschaft Tonndorf e.V. 500,00 Euro,
3.  Volkschor 1858 Tonndorf e.V. 500,00 Euro.

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem nicht öffent-
lichen Teil der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Tonndorf vom 01.09.2022, für welche die Öffentlichkeit 
des jeweiligen Beschlusses hergestellt wurde
175-26/2022 
Der Gemeinderat der Gemeinde Tonndorf beschließt die Vergabe 
von Bauleistungen für die Errichtung und den Betrieb eines 24 h/ 
7 Tage Nahversorgungskomplexes in der Gemeinde Tonndorf an 
die Firma Emma´s Tag& Nacht Markt GmbH Bahnhofstraße 16 in 
99084 Erfurt laut vorliegendem Angebot vom 29.08.2022 zu einem 
Bruttoangebotspreis von 680.796,05 €.

176-26/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Tonndorf beschließt den Abschluss 
eines Vertrages über die Einrichtung und den Betrieb eines 24 h / 7 Tage 
Nahversorgungskomplexes mit der Firma „Emma’s Tag und Nacht 
Markt GmbH“, vertreten durch Herrn Peter John (Geschäftsführer), 
Bahnhofstraße 16, 99084 Erfurt.

178-26/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Tonndorf beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen nach § 3 VOB/A - hier Nachtrag Ausblasdämmung der GK-
Decke, Gewerk Trockenbau für den 3. BA Burghof Toilettenanlage - mit 
einer Bruttoangebotssumme von 1.758,27 Euro an die Firma Sven Gotsch, 
Holz-, Dach- und Innenausbau, Sandbergstraße 13c, 99448 Kranichfeld.

Gemeinde Hohenfelden
Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Hohenfelden vom 08.09.2022

107-16/2022
Die Niederschrift des öffentlichen Teils zur Sitzung des Gemeinderates 
Hohenfelden vom 28.06.2022 wird bestätigt.

109-16/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Hohenfelden beschließt die Geschäfts-
ordnung für den Gemeinderat der Gemeinde Hohenfelden im Entwurf 
vom 02.08.2022 mit den Änderungen aus der Sitzung am 08.09.2022.

 

Gemeinde Nauendorf
Gaststätte in Nauendorf zu vermieten

Die Gaststätte „Zum Eichenberg“ - Im Dorfe 16 in 99448 Nauendorf 
ist ab sofort zu vermieten. Das Pachtobjekt umfasst die Gaststube mit 
Bar, Küche, Warenschleuse, Damentoilette (innen), Herrentoilette (in-
nen), Bierkeller, Saal und Biergarten. Die Gaststätte muss weiterhin 
gastronomisch betrieben werden. Mietpreis nach Vereinbarung. 
Angebote sind bis zum 30. November 2022 an die

Verwaltungsgemeinschaft 
Kranichfeld, 
Alexanderstraße 7,
99448 Kranichfeld 
zu richten.

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an 
Telefon 036450 345-64 
oder per E-Mail an 
schultz@vg-kranichfeld.de.

Einsichtnahme der Prüfungsberichte der KEBT

Gemäß § 75 Abs. 4 Nr. 2 ThürKO besteht die Möglichkeit der 
Einsichtnahme in den Jahresabschluss, in das Ergebnis der Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie in die beschlossene 
Verwendung des Jahresüberschusses für das Geschäftsjahr 2021 der 
KEBT Kommunale Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG 
und in das Ergebnis der Prüfung des KEBT-Konzernabschlusses und 
des Konzernlageberichtes der KEBT AG für das Geschäftsjahr 2021. 
Die Einsichtnahme ist in den Räumen der KDGT mbH, Alfred-Hess-
Straße 37, 99094 Erfurt, im Zeitraum vom 14. November 2022 bis zum 
09. Dezember 2022, Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 16:00 Uhr 
und Freitag von 09:00 bis 13:00 Uhr, möglich. Darüber hinaus besteht 
für diese Unterlagen auch die Einsichtmöglichkeit im elektronischen 
Bundesanzeiger www.bundesanzeiger.de (Suchbegriff „KEBT“).

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem nicht 
öffentlichen Teil der Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Hohenfelden vom 08.09.2022, für welche die 
Öffentlichkeit hergestellt wurde

111-16/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Hohenfelden beschließt die Vergabe 
der Lieferung von Dienstkleidung und Persönlicher Schutzausrüstung 
(PSA) an die Firma Saale Feuerschutz GmbH, Am Hang 12, 07318 
Saalfeld zu einer Bruttoangebotssumme in Höhe von 5.997,45 €. 

112-16/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Hohenfelden beschließt die Vergabe 
der Lieferung von Pressluftatemgeräten und Zubehör an die Firma 
Neovia GmbH, Zur Hagelschonung 2, 14974 Ludwigsfelde., nach § 12 
UVgO zu einer Bruttoangebotssumme i. H. v. 12.916,45 €.

Gemeinsame Bekanntmachung der Stadt 
Kranichfeld und der Gemeinden Klettbach, 

Tonndorf und Nauendorf
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Bürgerbüro

Das Bürgerbüro ist an den Samstagen, 5. November 2022 und 
3. Dezember 2022, von 09:00-11:00 Uhr, für Sie geöffnet.

Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda

Hohenfelden, 11.11.2022, 17:15-17:45 Uhr

Dankbares und ehrendes Gedenken

Prof. Dr. Hansgeorg Mühe, schon seit einigen Monaten schwer erkrankt, verstarb am 1. Oktober 2022. Der Förderverein Baumbachhaus 
Kranichfeld e.V. verlor mit ihm einen seiner aktivsten und wichtigsten Akteure. Durch seinen besonderen Humor mit einer gewissen 
liebevollen Schlitzohrigkeit, seinem Engagement, seinem Wissen und seiner Virtuosität war er uns über viele Jahre hinweg ein sehr an-
genehmer und hochgeschätzter Weggefährte. Musik und Musikgeschichte prägten das Leben des Wahl-Kranichfelders. 1929 in Wurzen 
geboren, wohnte er bis 1936 neben einer alten Kaserne, in der Spielmannszüge und die Feuerwehrkapelle probten. So hatte er als kleines 
Kind täglich mehrere Stunden Musik gehört und kannte bald alle Trommelfiguren und Marschmelodien. Mit neun Jahren komponierte 
er ein „Allegro“ und mit 17 dirigierte er in Wurzen das Sinfonieorchester. Nach dem 2. Weltkrieg spielte er in Big Bands und Combos 
und studierte Klavier, Komposition und Musikwissenschaften in Leipzig und war später Professor an der Hochschule für Musik „Franz 
Liszt“ in Weimar. Von ihm erschienen zahlreiche Kompositionen und 25 Bücher zu musikwissenschaftlichen Themen. Seit 1993 lebten 
Hansgeorg Mühe und seine Frau Helena in Kranichfeld. Nachdem es ihm 2008 gelang, Sponsoren für einen Konzertflügel zu finden, war 
seitdem durch die von ihm initiierte und moderierte Reihe „Kammermusik mit Fußnoten“ im Baumbachhaus große Kunst zu erleben. 
Daneben faszinierte er sein Publikum bei Konzerten des Kranichfelder Instrumental-Duos und in mehr als sechzig musikgeschichtlichen 
Vorträgen mit vielen eindrucksvollen Klangbeispielen. Hansgeorg Mühe trug durch sein ehrenamtliches Engagement maßgeblich dazu 
bei, dass das Baumbachhaus in Kranichfeld zu einem lebendigen Ort der Begegnung, der Kultur und damit zu einem identitätsstiftenden 
Teil unserer Heimat geworden ist. Dafür wurden ihm 2019 der Preis für heimatpflegerische Leistungen und 2020 die Ehrenbürgerschaft 
der Stadt Kranichfeld verliehen. Wir danken Hansgeorg Mühe für viele wunderbare Stunden und magische Momente im Baumbachhaus.

Dr. Otto Hahn, Förderverein Baumbachhaus Kranichfeld e. V.

Kranichfeld trauert um seinen Ehrenbürger Prof. Dr. Hansgeorg Mühe 
Anfang Oktober verstarb der weithin geschätzte Ehrenbürger der Stadt Kranichfeld Prof. Dr. Hansgeorg Mühe. 
Die Stadt verliert mit ihm einen sehr engagierten Mitbürger und herausragenden Kulturförderer. Durch sein jahr-
zehntelanges Wirken als Musiker, in der musikwissenschaftlichen Forschung und Publizistik sowie als wichtiger 
Bestandteil des Kulturlebens der Region, ist er für Kranichfeld ein wichtiger Förderer von Kunst und Kultur 
geworden und hat das gesellschaftliche und kulturelle Leben von Kranichfeld und der ganzen Region deutlich 
gefördert und somit das gesellschaftliche Zusammenleben nachhaltig bereichert. Hansgeorg Mühe, 1929 geboren, 
war als Musikwissenschaftler, Musiker und Komponist in Leipzig und Weimar tätig. Seit vielen Jahren lebte 
er mit seiner Frau in Kranichfeld und gestaltete lange Zeit als Stadtratsmitglied die Politik in der Stadt aktiv 
mit. Im Baumbachhaus initiierte er vielfältige Konzertreihen, gab selbst zahlreiche Konzerte, oft als Teil des 
Kranichfelder Instrumentalduos mit der Geigerin Dagmar Meffert oder Dozent der Reihe: „Kammermusik mit Fußnoten“. Zuletzt be-
schäftigte ihn das vielfältige örtliche Musikleben, das er in seiner letzten Publikation „Musik in Kranichfeld“, die er der Öffentlichkeit 
präsentieren konnte, von vielen Seiten beleuchtet hat. In Würdigung all dieser Leistungen verliehen die Mitglieder des Stadtrates Herrn 
Professor Mühe im Jahr 2020 die Ehrenbürgerschaft der Stadt Kranichfeld. 
Wir sind Professor Mühe sehr dankbar für sein vielfältiges Engagement, seine intellektuellen Anregungen sowie die von ihm gesetzten 
kulturellen und musikalischen Akzente. Die Stadt Kranichfeld mit ihren Bürgern und Bürgerinnen wird Professor Mühe stets in wert-
schätzender Erinnerung behalten. 

Bürgermeister Jörg Bauer und die Stadträtinnen und Stadträte

Informationen

Nichtamtlicher Teil

Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge

owie Hilfe bei der Antragstellung von Renten wegen Erwerbs-
minderung, Alters- und Hinterbliebenenrenten bekommen Sie 
kostenfrei in den Sprechstunden vor Ort durch Ingo Torborg, 
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung Mittel-
deutschland.

Montag, den 02.11.2022, im Baumbachhaus in Kranichfeld
von 15:00 bis 18:00 Uhr

Montag, den 23.11.2022, im Bürgerhaus in Klettbach
von 15:30 bis 18:00 Uhr

Montag, den 30.11.2022, im Baumbachhaus in Kranichfeld
von 15:00 bis 18:00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird dringend gebeten. 
Telefon: 03644 8779952 (Mo.-Do. 19:30 bis 20:15 Uhr).
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Einführung der Gelben Tonne

Was gibts Neues in Rittersdorf?

Um nach den Einschränkungen der Corona-Pandemie wieder zu mehr 
persönlichen Kontakten zu motivieren, hat sich in Rittersdorf eine 
kleine Projektgruppe gefunden die, in Zusammenarbeit mit der Ver-
einsgemeinschaft Rittersdorf und der Gemeinde Rittersdorf, über das 
Landesprogramm Solidarisches Zusammenleben (LSZ) einen Förder-
mittelantrag beim LRA Weimarer Land gestellt hat. 
Es wurde ein Konzept eingereicht, mit der Zielstellung einen Mehrgene-
rationentreff für Rittersdorf aufzubauen. Seit dem 17. Mai 2022 gibt es in 
Rittersdorf dieses Projekt, gestartet haben wir mit einem „Kaffeeklatsch“. 
Der Name gefiel allen so gut, dass sich dieser Begriff verfestigt hat. 
Neben Angeboten für Senioren gibt es auch Veranstaltungen für die ganze 
Familie (Buchlesung, Kinderkaffee, Veranstaltung zum Kindertag). Es 
werden verschiedene Aktionen organisiert, so auch am 8. Oktober 2022. 
Wir trafen uns zu einem Ausflug in das Freilichtmuseum nach Hohenfel-
den. Mit Herrn Meisegeier, dem ehemaligen Dorfschullehrer und vielen 
ehemaligen Schülern, unternahmen wir eine Reise in die Vergangenheit. 
Der Schulbus, Modell IKARUS, fuhr alle nach Hohenfelden. Die Schüler 
nahmen in den alten originalen Schulbänken Platz, das war ganz schön 
eng. Herr Meisegeier nahm in der Schule an seinem Katheder platz und 
erzählte vom Einsatz als Lehrer in Rittersdorf, der 1954 eigentlich nur als 
Krankheitsvertretung für 14 Tage geplant war. Es ist geblieben. 
Mehrere Generationen Rittersdorfer gingen bei ihm und seiner Frau zur 
Schule, zuerst in Rittersdorf, später dann in Kranichfeld. Die Aufmerk-
samkeit seiner Schüler war sehr gut, es gab keine disziplinarischen Pro-

bleme. Viele Erinnerungen wurden ausgetauscht und manche Anekdote 
sorgte für Heiterkeit. Eine Einkehr ins Museumskaffee rundete diesen 
Nachmittag kulinarisch ab. 
Für dieses Jahr sind noch weitere Veranstaltungen im Vereinshaus der 
Vereinsgemeinschaft Rittersdorf geplant. Da das Projekt „Mehrgene-
rationentreff Rittersdorf“ sowohl den ehrenamtlich tätigen Organisa-
torInnen, als auch den Gästen des „Kaffeeklatsch“ viel Spaß bereitet, 
haben wir für 2023 einen Folgeantrag über das Landesprogramm LSZ 
gestellt, um dieses Projekt in Rittersdorf weiterführen zu können.
Antje Licht

Was kostet die Gelbe Tonne?
Die Aufstellung und Nutzung der Gelben Tonne ist kostenlos. Die Fi-
nanzierung der Sammlung von Leichtverpackungen erfolgt über den 
Kauf von Produkten. Beispiel: Mit dem Erwerb eines Joghurts wurde 
bereits die Entsorgung und Verwertung des Joghurtbechers bezahlt. Es 
werden keine Abfallgebühren für die Erfassung und Verwertung von 
Verpackungen verwendet!

Welche Gelben Tonnen werden für Privathaushalte aufgestellt?
Die Haushaltungen werden mit einer 240 Liter fassenden Gelben Ton-
ne ausgestattet. Dies entspricht einem Volumen von vier bis sechs Gel-
ben Säcken. Ausnahmen gibt es in Großwohnanlagen. Hier werden in 
der Regel 1.100 Liter Behälter verwendet.

Welche Gelben Tonnen werden für das Gewerbe aufgestellt?
Wer schon eine schwarze Tonne hat, wird mit einer 240 Liter fassenden 
Gelben Tonne ausgestattet. Sollte dies nicht ausreichen, bitte das unten 
genannt Formular zum Tausch nutzen. Wer noch keine Tonne hat muß 
diese bei den Kreiswerken beantragen. (es kann auch das Formular für 
Gewerbetreibende genutzt werden) https://weimarerland.de/de/kreis-
werkeneu.html

Wie bekomme ich die Gelbe Tonne?
Die Gelbe Tonne muss nicht extra beantragt werden. Die Behälterauf-
stellung für Privathaushalte erfolgt automatisch.

Wann werden die Gelben Tonnen ausgeliefert?
Die Aufstellung der Behälter erfolgte seit 11.Oktober 2022, so dass 
zum Jahreswechsel alle Haushaltungen versorgt sind.

Wie häufig werden die Gelben Tonnen geleert?
Die Gelben Tonnen werden ab Januar 2023 alle vier Wochen geleert. 
Tonnen, die schon in diesem Jahr zur Abfuhr bereitstehen, werden auch 
erst ab 01.01.2023 entleert.

Was gehört in die Gelbe Tonne?
In die Gelbe Tonne gehören ausschließlich gebrauchte und leere Ver-
packungen, die nicht aus Papier, Karton, Pappe oder Glas sind. Die 
Branche spricht von sogenannten Leichtverpackungen, also alles, was 
aus Kunststoff, Metall, Verbundstoffen und Naturmaterialien besteht 
und ein Produkt schützt. Die Verpackungen sollen restentleert, müssen 
aber nicht gespült sein.

Was zählt zu den Leichtverpackungen?
Dazu zählen z. B. Plastikbecher für Sahne, Joghurt, Margarine, Frisch-
käse, Quark, Milch- und Getränketüten (Tetra Packs), Flaschen aus 
Kunststoff, z.B. für Spülmittel, Körperpflegemittel,
Waschmittel, Netze von Zitrusfrüchten, Kartoffeln, Zwiebeln, Styro-
porformteile (z.B. Verpackungsmaterial von Elektrogeräten), Geträn-
ke- und Konservendosen, leere Farb- und Spraydosen und Pflanztöpfe.

Ist die Nutzung von Gelben Säcken weiterhin möglich?
Gelbe Säcke können bis Ende dieses Jahres zur Abfuhr genutzt werden. 
Ab Februar 2023 werden im Landkreis Weimarer Land keine Gelben 
Säcke mehr eingesammelt. Die Entsorgung erfolgt dann nur noch über die 
Gelben Tonnen. Es dürfen auch keine Gelben Säcke in die Gelben Tonnen 
eingestellt werden, da sich das Füllvolumen dadurch deutlich reduziert.

Ist ein Tausch der Tonnengröße oder die Bestellung zusätzlicher 
Tonnen möglich?
Wenn im Laufe des Jahres 2023 festgestellt wird, dass regelmäßig große 
Mengen an Verpackungsabfällen anfallen, kann auch eine weitere Tonne 
bei der Fa. REMONDIS angefordert oder ein größerer Behälter aufge-
stellt werden. Dazu ist eine schriftliche Nachricht mit entsprechender 
Begründung notwendig, so dass der Behälterbedarf geprüft werden kann.

Was ist, wenn Tonnen nicht mehr benötigt werden oder zu viele 
geliefert wurden, oder wenn man schon eine Tonne hatte?
Entweder direkt das unten genannte Formular zum Abzug nutzen (Be-
hälternummer nicht vergessen, wenn vorhanden), oder eine der ge-
nannten Telefonnummern anrufen. Die Tonnen werden dann zeitnah 
abgeholt. Eigene Tonnen, wenn diese genormt und an die Entsorgungs-
fahrzeuge passen, werden auch weiterhin entleert.

Was ist, wenn Tonnen nicht geliefert wurden?
Entweder direkt das unten genannte Formular zum Stellen nutzen, oder 
eine der genannten Telefonnummern anrufen und die entsprechende 
Tonne bestellen. Die Tonnen werden dann bis spätestens Mitte Dezem-
ber geliefert.

Kontakt Behälterdienst:
Bei Rückfragen und sonstigen Anliegen können sich Bürgerinnen 
und Bürger per Mail an: LVP-sproetau@remondis.de mit dem Betreff 
„Gelbe Tonne Weimarer Land“ oder telefonisch an 0800/1223255wen-
den. Des Weiteren können Sie auch die Kreiswerke des Landkreises 
Weimarer Land unter der Telefonnummer 03644-540680 oder per E-
Mail an post.kreiswerke@wl.thueringen.de kontaktieren. Hier finden 
Sie die Formulare für Haushalt und Gewerbe: https://weimarerland.de/
de/kreiswerkeneu.html
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Grundhafter Straßenbau „Siedlungsstraße 2. BA“ in 
Klettbach

Durch die bereits im 1. Bauabschnitt der Siedlungsstraße eingetrete-
nen Verzögerungen, durch Lieferengpässe und Mehrleistungen durch 
die vollständige Erneuerung der Trinkwasserleitungen, wurde auch der 
Baubeginn des 2. Bauabschnittes der Siedlungsstraße beeinträchtigt. 
Obwohl die Arbeiten im 2. Abschnitt bereits kurz nach Fertigstellung 
des 1. Teilbereiches aufgenommen werden konnten, entstand ein er-
heblicher Zeitverlust zum geplanten Bauablauf. Der durch die Baufir-
ma vorgelegte Bauzeitenplan für den 2. Abschnitt der Siedlungsstraße 
sieht einen Abschluss der Arbeiten Anfang des zweiten Quartals 2023 
vor. Derzeit werden Arbeiten im Kanalbau und zur Erneuerung der 
Trinkwasserleitung durchgeführt.

Vielen Dank für den Kalender

Wir bedanken uns bei der Sparkasse Mittelthüringen, der Filiale in 
Kranichfeld, für die Unterstützung zur Förderung unserer Jugend. Mit 
jedem verkauften Kalender in der Sparkassenfiliale in Kranichfeld, 
geht 1,00 EUR pro verkauften Kalender an die Jugendfeuerwehr 
Kranichfeld. Wir bedanken uns für diese tolle Unterstützung bei der 
Sparkasse, aber auch bei jedem Käufer des Kalenders.

Jugendfeuerwehr Kranichfeld

Vielen Dank für 
den Notfallrucksack

Wir möchten uns bei 
der Burgen-Apotheke 
Kranichfeld für die Spende 
des Notfallrucksacks im 
Wert von 100,00 EURO 
herzlich bedanken. 
So sind unsere kleinen 
Retter für den Notfall 
vorbereitet. Vielen lieben 
Dank für diese freundli-
che Unterstützung sagen 
die Kinder der

Jugendfeuerwehr
Kranichfeld

Feuerwehren zur Großübung

Die Zusammenarbeit im Einsatz übten die verschiedenen Feuerwehren 
von Rittersdorf, Kranichfeld, Stedten und Bad Berka am 4. Oktober 
2022. Eine Lagerhalle einer ehemaligen Spedition in Rittersdorf soll-
te in Brand geraten und zusätzlich Personen vermisst sein. So das 
Übungsszenario, welches vom Ortsbrandmeister Michael Stark der 

Feuerwehr Rittersdorf erdacht wurde. Pünktlich um 18 Uhr ging die 
Alarmierung bei den Feuerwehren ein, außer bei den Gastgebern. Hier 
wurde zum wiederholten Male die Sirene nicht ordnungsgemäß ausge-
löst. Ein Fehler im System, der hoffentlich behoben werden kann. Das 
Ziel der Übung war es die Einsatztaktik der Feuerwehrleute abzufor-
dern. „Wenn Menschenleben in Gefahr sind, muss es schnell gehen.“ so 
der Ortsbrandmeister. „Da weiß jeder was er zu tun hat und funktioniert 
einfach“ führt er weiter aus. Gerade die Arbeit unter Atemschutz stellt 
eine Herausforderung dar. Nur so kann allerdings im dichten und ge-
fährlichen Brandrauch gearbeitet werden. Bei der Übung wurde aller-
dings Disco-Nebel eingesetzt, der den Einsatzkräften die Sicht nahm. 
Immerhin 8 Atemschutzgeräteträger waren im Einsatz. Dabei konnten 
die Personen gerettet werden und auch das angenommene Feuer wur-
de unter Kontrolle gebracht. Weiterhin wurde die Wasserversorgung 
aus dem Hydrantennetz und aus einem Löschteich der Gemeinde si-
chergestellt. Auch hier zeigte sich die gute Zusammenarbeit. Nicht nur 
Schlauchmaterial wurde getauscht, auch die Feuerwehrleute der ver-
schiedenen Wehren unterstützten sich dabei gegenseitig. Es waren 33 
Leute vor Ort, dabei wurden zwei Brandherde und zwei Personen im 
dichten Nebel gesucht und parallel musste Wasser zur Einsatzstelle ge-
schafft werden. Eine wesentliche Unterstützung lieferte die Feuerwehr 
Bad Berka. Ein Einsatzleitwagen konnte den Einsatz besser koordi-
nieren. Der Einsatzleiter Sebastian Peippelmann zeigte sich zufrie-
den mit der Technik. So konnten mit dem Bad Berkaer Fahrzeug 
die verschiedenen Einsatzabschnitte besser koordiniert werden. 
Außerdem wurde der Einsatz dokumentiert. Dies ist insbesondere zur 
Einsatznachbereitung wichtig. Zur Betreuung der Verletzten wurde die 
Schnelle Einsatzgruppe (SEG) der Malteser Blankenhain angefordert. 
Diese Einheit dient zur Unterstützung der normalen Rettungswagen im 
Dienst. Speziell bei Feuerwehreinsätzen sind nicht nur Verletzte, son-
dern auch Feuerwehrleute nach traumatisch Erlebnissen zu betreuen. 
„Die Übung war uns wichtig, um im Einsatz gewappnet zu sein. Gerade 
bei größeren Einsätzen, ist es wichtig, dass wir uns aufeinander verlas-
sen können und gemeinsam Einsätze abarbeiten. Hierbei ist die Herkunft 
der Feuerwehr irrelevant, schließlich arbeiten die Feuerwehrleute alle 
nach den gleichen Einsatzgrundsätzen.“ führt der Ortsbrandmeister der 
Gemeinde Rittersdorf aus. Es gäbe gute Verbindungen in die umlie-
genden Feuerwehren. Auch mit der Feuerwehr Blankenhain arbeiten 
wir zusammen. So übernehmen, der Floriansjünger der Lindenstadt die 
Prüfung und Wartung der Atemschutzgeräte aus Rittersdorf.

Michael Stark, Ortsbrandmeister der FFW Rittersdorf
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Klettbach ist zertifizierte 
World Cleanup Day Kommune

In diesem Jahr hat die Gemeinde Klettbach 
mit ihrem Klettbacher Herbstputz bereits 
zum vierten Mal am World Cleanup Day 
teilgenommen. Ich bedanke mich bei allen 
Großen und Kleinen Teilnehmern die uns an 
diesem weltweiten Aktionstag unterstützte 
haben. 2021 beteiligten sich 14 Millionen 
Menschen weltweit in 191 Ländern am 
World Cleanup Day und haben 53 Tausend 
Tonnen Müll aus der Natur entfernt. Sie setzten durch ihre Müllsammelak-
tionen ein starkes Zeichen für eine saubere, gesunde und müllfreie Um-
welt. Voller Stolz kann ich verkünden, dass wir durch unser Engagement 
der letzten Jahre nun offiziell zertifizierte World Cleanup Day Kom-
mune sind. Diese Auszeichnung wäre ohne die Hilfe aller Beteiligter nicht 
möglich gewesen. Vielen Dank dafür. Schon jetzt können Sie sich für das 
kommende Jahr den World Cleanup Day 2023 für den 16.September 2023 
groß in Ihren Kalender markieren. Ich freue mich auf Sie.

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach 

Während andere nur reden, pflanzen wir Bäume. 
Machen auch Sie mit!

Der Bestand unseres Waldes ist nicht mehr so, wie wir uns unseren Wald 
vorstellen. Wir sind in der Situation, dass der Wald massive Schäden 
erleidet. Es ist unsere Aufgabe Nachhaltigkeit in den Wald zu bringen. 
Wir sehen diese Aufgabe gesamtgesellschaftlich und wollen zusammen 
mit Ihnen etwas für unseren Wald tun. Wir gehen raus. Wir pflanzen Bäu-
me. Wir haben damit einen Bezug zu unserem Wald. Zusammen mit der 

Sternfahrt von sieben Feuerwehren der Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld am 8. Oktober 2022

Nach einer 2-jährigen Pause wegen Corona wurde erstmals wieder 
eine gemeinsame Sternfahrt, sprich Erkundungsfahrt der Freiwilligen 
Feuerwehren der Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld, durchgeführt. 
Aufstellung, Begrüßung und Einweisung der Mannschaften mit ihren 
Fahrzeugen erfolgte auf dem großen Parkplatz am Stausee Hohenfelden. 
Verantwortlich für die beteiligten Wehren aus Kranichfeld, Klettbach, 
Tonndorf, Hohenfelden, Nauendorf, Rittersdorf und Stedten/Ilm war 
an diesem Tag Nico Hertam, Wehrführer der Stedtener Feuerwehr. 

Fahrziel und Schwerpunkt war dann auch der Ort Stedten an der Ilm, 
wo potenzielle Gefahrenobjekte, z. B. der neue Kindergarten ins Visier 
genommen wurden. Auch die Besichtigung von Stellen für Feuerwehr-
Wasserentnahme am Stausee, in Barchfeld und Stedten waren ein 
Thema. Die 2013 ins Leben gerufene Sternfahrt der VG dient dazu, die 
Kräfte besser zu bündeln, das Miteinander zu stärken und den Wehren 
vermitteln, wo in den Nachbargemeinden die Gefahrenpotenzielle liegen.

Bernd Rödger 

SDW, Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, und der FUNKE MEDIEN 
Thüringen Gruppe wollen wir als Gemeinde Klettbach einen Beitrag 
zum Schutz der Wälder leisten. Wir forsten mit Ihnen ein durch die letz-
ten Trockenjahre geschädigtes Waldstück in Klettbach mit heimischen, 
klimastabilen Baumarten auf. Werden auch Sie aktiv und unterstützen 
uns dabei unseren Wald nachhaltiger zu gestalten. 

Start der Aktion ist am 27. November 2022, um 10:00 Uhr, direkt an 
der Pflanzfläche am Hühnerrücken. Helfer, welche motorisiert anrei-
sen, nutzen bitte die Flächen entlang des rot-markierten Weges auf der 
Karte zum Parken. Wir bitte darum das Einbahnstraßensystem einzu-
halten. Natürlich können Sie Ihr Fahrzeug gern auch im Ort abstellen 
und den Weg zu Fuß gehen. Für Helfer, die noch nie Bäume gepflanzt 
haben, gibt es eine hilfreiche Einweisung. Bei weiteren Fragen, wen-
den Sie sich gern an mich. Ich freue mich auf Ihre Hilfe.

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach
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Klettbach setzt auf weitere LED-Umstellung der 
Straßenbeleuchtung, anstatt auf Nachtabschaltung

Bereits im vergangenen Jahr wurde die Straßenbeleuchtung der Durch-
fahrtsstraße in Klettbach auf energiesparsamere LED-Technik umge-
stellt. Im Zuge des grundhaften Straßenausbaues in der Siedlungsstra-

Tonndorfer Landfrauen
  
Ich möchte für die Tonndorfer Landfrauen einen kurzen Abriss der 
durchgeführten Vorhaben von 2022 geben. Viele wiederkehrende und 
spontane Veranstaltungen hatten wir in diesem Jahr 2022:
•	 4 wöchentliche Treffen der Landfrauen mit verschiedenen Angeboten.
•	 Ebenso die Treffen der Tonndorfer Seniorinnen und Senioren, bei 

denen Kaffee und Kuchen angeboten wurden. Auch hier gab es ver-
schiedene Angebote, aber hauptsächlich „Spiele“, die sehr gerne 
genutzt wurden.

•	 Einige Frauen haben beim Frühjahrsputz der Gemeinde teilgenom-
men und 2 Frauen kümmern sich weiter um das Beet am Bäckerteich.

•	 Gestaltung einer Osterkrone.
•	 Unterstützung des Kinderfestes der Gemeinde zum Kindertag und 

zum Sportfest mit Kaffee und Kuchen.
•	 Die Gymnastikgruppe der Landfrauen trifft sich wöchentlich.
•	 Besprechungen des Vorstandes zu weiteren Veranstaltungen: So 

wurde ein Trödelmarkt zugunsten der Landfrauenkasse durchge-
führt, der sehr gut angenommen wurde. Nicht verkaufte Dinge wur-
den dem Sozialkaufhaus in Erfurt übergeben.

•	 Teilnahme an Seminaren, u. a. in Paulinzella.
•	 Für den Erntekronenwettbewerb hatten wir uns angemeldet. Auf 

den „Grünen Tagen“ in Erfurt auf 
der Messe, hat unsere Erntekrone 
den 1. Platz belegt und dazu auch 
den Publikumspreis. 5 Frauen haben 
in ca. 50 Stunden die Krone gebun-
den. Jetzt steht unsere Erntekrone im 
Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft in der Staatskanzlei 
in Erfurt. Wir sind sehr stolz auf das 
Ergebnis.

•	 Aufgrund der Erlaubnis, dass wir 
seit vielen Jahren unser Getreide 
zum Binden ernten durften, habe ich 
als Dank einen „Türkranz“ und ein 
„Tischband“ gebunden und der Ag-
rargenossenschaft übergeben. Die Freude war groß.

•	 Es stehen nun noch weitere Ereignisse bevor: u. a. Weihnachtsfeiern 
für die Senioren und der Landfrauen.

Bei allen Beteiligten und Unterstützern möchte ich mich bedanken und 
für die Vorhaben im Jahr 2023 viel Erfolg wünschen.

Hannelore Weber

Spielzeug für den
Kindergarten „RABATZ“

Die Kinder vom twsd Kindergarten 
„Rabatz“ können sich über neues 
Spielzeug für den Garten freuen.
Die Spielvereinigung Kranichfeld 
1861 e. V. konnte dem Kindergarten 
dank der Aktion „Scheine für 
Vereine“ neue Laufstelzen spenden. 
Diese bereichern das Spiel der 
Kinder im Garten. Wir bedanken 
uns und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.
Elke Zentgraf, Leiterin

20 Jahre Kindergarten „Zwei-Burgen-Stadt“ 
in Kranichfeld 

Am Samstag, dem 24. September 2022, beging der Kindergarten 
„Zwei-Burgen-Stadt“ in Kranichfeld sein 20-jähriges Jubiläum. 
Ein großes Familienfest lockte viele Kindergartenkinder samt 
Eltern und Großeltern sowie zahlreiche geladene Gäste, wie den 
Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzenden Fred Menge, den stellver-
tretenden Bürgermeister Dr. Notker Schrammek, den ehemaligen 
Bürgermeister Gerhard Pletat sowie Reinhard Apel bei bestem Wetter 
in den Kindergarten. Das pädagogische Team rund um Leiterin Annett 
Kann ließ, mit Unterstützung des Elternbeirates, bei Kaffee und Kuchen 
sowie Deftigem vom Grill mit ihren Gästen die letzten beiden Jahrzehnte 
Revue passieren und hatte zugleich die Möglichkeit, Danke zu sagen 
für die vielen Jahre vertrauensvoller Zusammenarbeit. Den Kindern 
wurde währenddessen ein buntes Programm geboten: von Bastelstraße 
und Hüpfburg sowie Kinderschminken und Glücksrad war alles dabei. 
Auch die ortsansässigen Vereine MSC Kranichfeld, FKK Kranichfeld 
sowie der Feuerwehrverein unterstützten den Kindergarten „Zwei-
Burgen-Stadt“ wiederholt mit großem Tatendrang und sorgten mit ihrem 
Engagement für ein gelungenes 20-jähriges Jubiläumsfest.

Annett Kann, Leiterin

ße wurde und wird auch hier auf LED-Technik gesetzt. Bei der von 
uns verwendeten LED-Technik wird der Stromverbrauch um ca. 75 % 
reduziert, gegenüber der bisherigen verwendeten Beleuchtung. In der 
Siedlungsstraße ist deutlich zu erkennen, dass trotz stark reduzierten 
Stromverbrauches eine hinreichende Straßenausleuchtung gegeben ist. 
Aufgrund der momentanen Preissteigerung haben wir aktuell zudem 
die Umstellung der Beleuchtung in zwei weiteren Wohngebieten auf 
klimaneutrale LED-Technik in der Ausschreibung. Wie stark die ak-
tuelle Marktsituation die Liefer- und Montagezeit beeinflusst ist final 
noch nicht genau nennbar. Im neuen Jahr werden anschließend weiter 
Ausschreibungen für großflächige Umstellungen auf energiesparsame 
Straßenbeleuchtung erfolgen. Um zusätzlich Energie einzusparen wur-
de die Beleuchtung des Löschteiches, der Kirche, sowie des Krieger-
denkmals eingestellt. Aufgrund der 75%igen Energieeinsparung pro 
Leuchtpunkt infolge der LED-Technik sehen wir von einer Nachtab-
schaltung ab. In diesem Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, 
dass die Gemeinde ausschließlich für die gemeindeeigene Beleuchtung 
zuständig ist. Die Straßenbeleuchtung an den Wohnhäusern „Am An-
ger“ befindet sich nicht im Eigentum der Gemeinde. Wir hoffen wir 
konnte mit dieser Entscheidung gegen eine Nachtabschaltung und für 
Sicherheit auf den Straßen und Gehwegen in Ihrem Interesse handeln.

 Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach
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Dorfputz in Barchfeld mit reger Beteiligung

Der Dorfverein in Barchfeld wirkt seit Jahren mit vielfältigen Aktivi-
täten vorbildlich für die Verschönerung in ihrem Ort. Am 22. Oktober 
2022 kam trotz anfänglichen Nieselregens eine stattliche  Anzahl von 
Helferinnen und Helfern zum freiwilligen Arbeitseinsatz. In Kenntnis-
nahme mit dem Ordnungsamt der VG Kranichfeld war dieses Mal die 
„Hauptstraße“ der Schwerpunkt, wie das  Freischneiden der Vegetati-
on am Bornrand, Entfernen von überhängenden Baumästen und Sträu-
chern, Freilegen von zugewachsenen Straßenlampen sowie die Pflege 
des Denkmals für die in beiden Weltkriegen gefallenen Bürger des 
Dorfes. Für die Arbeiten stellte der Baubetrieb von Wolfgang Merkel 
einen Teleskoplader und die Heizung- Sanitärfirma Dirk Schumann 
einen leistungsfähigen Häcksler zur Verfügung. Wie üblich gab es zum 
Abschluss Bratwurst und Getränke zum Nachspülen.

Bernd Rödger

Gestaltung der Urnengemeinschaftsgrabstätten in der 
Gemeinde Klettbach

Die Urnengemeinschaftsgrabstätten, sowohl in Klettbach als auch in 
Schellroda, sind Flächen des Friedhofes, in denen eine Vielzahl an 
Urnen gemeinschaftlich beigesetzt werden. Jeder der vielen verschie-
denen Hinterbliebenen hat ein anderes Empfinden für Schönheit der 
Art und Weise der floralen Gestaltung an den Stelen. Zudem hindern 
Blumenvasen und Pflanzgefäße das Wachstum des Rasens um die Ste-
len. Aus diesem Grund wurde bereits in der Friedhofssatzung aus dem 
Jahr 2009 festgelegt, dass die Hinterbliebenen auf der Grabfläche keine 
Grabmale errichten, Anpflanzungen oder andere individuelle Grabge-
staltungen vornehmen dürfen. Dies gilt sowohl für die anonyme Stele, 
als auch für die halbanonymen Stelen. Zu den Beisetzungen darf wei-
terhin Grabschmuck abgelegt werden, jedoch bitten wir Sie, nach der 
Beisetzung keinen neuen Grabschmuck mehr auf den Urnengrabstätten 
abzulegen. Auf den Grabflächen liegender Schmuck wird bei Pflegear-
beiten nach Ermessen unseres Bauhofes abgeräumt und gegebenenfalls 
entsorgt. 

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach

Sprechstunde des Thüringer Forstamtes in Kranichfeld

Die wöchentliche Sprechstunde des Thüringer Forstamtes wurde im 
Baumbachhaus in Kranichfeld eingestellt. Termine können nunmehr 
Dienstagnachmittag unter Telefon 0172 3480106 oder E-Mail ronald.
schaefer@forst.thueringen.de vereinbart werden.

Förderverein 
der Grundschule „Anna-Sophia“ 
Kranichfeld

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2022

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder, der 
Förderverein der Grundschule Anna Sophia Kranichfeld lädt zur 
diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung ein. Sie findet 
am Dienstag, dem 15. November 2022, um 19:00 Uhr, im Saal der 
Turnhalle Kranichfeld hinter der Schule statt. Es wird folgende 
Tagesordnung vorgeschlagen: 

 1.  Eröffnung und Begrüßung 
 2.  Feststellung der form- und fristgerechten Ladung 
 3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.  Wahl eines Protokollführers 
 5.  Feststellung der Tagesordnung 
 6.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes für das Jahr 2021 
 7.  Finanzbericht des Schatzmeisters für das Jahr 2021
 8.  Bericht der Kassenprüfer 
 9.  Aussprache über die Berichte 
10.  Entlastung des Vorstandes 
11.  Wahl des Vorstandes
12.  Wahl des Kassenprüfers
13.  Bericht und Aussprache über Vereinsziele für das laufende und 
  das kommende Jahr 

Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, höflichst an die Überweisung 
des Jahresbeitrages zu erinnern, falls dies noch nicht geschehen ist. Der 
Vorstand des Fördervereins „Pfiffig leben und lernen“ e. V.

Aufruf zur Bürgerbeteiligung
Radverkehrskonzept für den Kreis Weimarer Land

Der Kreis Weimarer Land erarbeitet gemeinsam mit dem Gutachterbüro 
Mobilitätswerk GmbH ein Radverkehrskonzept für sichere und 
nutzerfreundliche Radwege. Bereits in der Bestandsanalyse wollen 
wir Sie als Bürgerinnen und Bürger über eine kartenbasierte Umfrage 
beteiligen. Hierbei sollen Hinweise und Ideen aufgenommen werden, 
um Bedarfe zu erfassen und fachlich auszuwerten.
Damit ein großer Teilnehmerkreis die Möglichkeit hat, sich 
einzubringen, erfolgt die Beteiligung online. Wir bitten Sie daher um 
eine Rückmeldung über den Link bis zum 16. November 2022:

tinyurl.com/RadverkehrWeimarerLand

Unter diesem Link finden Sie eine interaktive Karte, mit der Sie 
die Möglichkeit haben, Wunschrouten/Netzlücken oder bspw. 
Gefahrenstellen anzugeben. Teilen Sie uns Ihre Ideen mit, um Ihre 
Region fahrradfreundlicher zu gestalten.

Amt für Wirtschaft, Kultur und Tourismus
Landratsamt Weimarer Land
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Ahoi! Hallo! Hello!

Nach fast zweieinhalb Jahren war es endlich soweit. 25 Schüler*innen 
der Klassen 8 - 10 und drei Lehrerinnen unserer Schule konnten die 
lang ersehnte Reise nach Tschechien antreten. Wir
starteten mit unserem kompetenten und gut gelaunten Busfahrer Sven 
vom Busunternehmen Wollschläger, die zehnstündige Fahrt zu unserer 
Partnerschule in Uhersky Brod. Bereits seit mehr als 10 Jahren besteht 
unser freundschaftlicher Kontakt und regelmäßiger Schüleraustausch, 
dem nur die Pandemie eine kleine Pause verordnete. Die Aufregung 
stieg, je näher wir dem Ziel kamen. Nach einer herzlichen Begrüßung 
mit kurzem Rundgang durch das Schulgebäude ging es weiter in die 
gemeinsame Unterkunft nach Kopanky, wo alle 50 Schüler*innen 
und Lehrerinnen für vier Tage ein abwechslungsreiches Programm 
erwartete. Neben Kennenlern- und Sportspielen sowie einem 
Sprachtraining, in Englisch, Deutsch und Tschechisch, gab es auch 
eine Wanderung, bei der wir nebenbei ein tschechisches Volkslied 
lernten und dieses im Laufe der Woche auch immer wieder sangen. 
Zwei Ausflüge nach Zlin, in das Bata-Schuhmuseum und die 
Filmstudios, standen auf unserem Plan. Nicht nur die verschiedenen 
Workshops mit Aktivitäten in gemixten Gruppen, sondern auch die 
englischsprachigen Führungen forderten unsere Schüler ebenso wie 
die täglichen intensiver werdenden englischen Gespräche mit den 
Partnerschüler*innen. In Uhersky Brod durfte natürlich der Besuch 
im Jan Amos Komensky – Museum nicht fehlen, denn schließlich 
war “Comenius“ der Ursprung unserer gemeinsamen Projekte in 
der Vergangenheit. Ein Filmabend mit einem dokumentarischen 
Rückblick auf den „Iron Curtain“ zeigte den Schüler*innen beider 
Länder, wie schwer der Weg der Grenzöffnung war und regte zum 
Nachdenken an, wie selbstverständlich wir heute Reisen über Grenzen 
hinweg unternehmen können. Die sehr gute Verpflegung in unserer 
Unterkunft gipfelte in einem köstlichen Buffet zu unserer Farewell-

Zuckertütenfest der Freien Talschule Tonndorf

Am Samstag, dem 27. August 2022, fand am Vormittag das 
Zuckertütenfest der Freien Talschule Tonndorf im Tonndorfer Burghof 
statt. Aufgrund des regnerischen Wetters wurde der Talschule der 
Festsaal kurzfristig vom Bürgermeister Tony Röser zur Verfügung ge-
stellt. Im Rahmen eines kleinen Willkommensrituals konnten dann 13 
aufgeregte neue Kinder und vier neue Lernbegleiter trockenen Fußes 
und nacheinander eine auf dem Boden vorhandene Spirale von außen 
nach innen durchschreiten. In ihrem Zentrum angekommen wurden sie 
von den Lernbegleitern Jan Teklenborg und Constance Eckert herz-
lich mit Zuckertüte und Sonnenblume in Empfang genommen. Einige 
Ansprachen, Gitarrenmusik und gemeinsam gesungene Lieder der zir-
ka 120 Anwesenden gaben der Veranstaltung einen schönen und wür-
digen Rahmen. Im neuen Schuljahr 2022-2023 werden insgesamt 33 
Kinder die Talschule besuchen.

Talvolk e. V.

Olympische Spiele in Kranichfeld

Bei strahlendem Sonnenschein und im Beisein des Bürgermeisters 
Herrn Jörg Bauer eröffnete die Projektarbeitsgruppe „Olympische 
Spiele“ diese am 10. November 2022 um 9:00 Uhr auf dem Sportplatz 
in Kranichfeld. Die Schülerinnen der 10. Klasse Jael Hadassa Schiecke, 
Fiona Elisabeth Schlotter, Leoni Monic Wolf und Lotta Heßland orga-
nisierten im Rahmen ihrer Projektarbeit zum Thema „Olympics und 
Paralympics- Von den Anfängen bis zur Gegenwart“ ein Sportfest, das 
sie sehr erfolgreich mit den 7. Klassen unserer Schule durchführten. 
Nach einer kurzen Eröffnungsrede und lehrreichen Informationen zu 
den Olympischen Spielen wurde das „Olympische Feuer“ entzün-
det. Die Spiele waren somit eröffnet. Die Schüler und Schülerinnen 
der 7. Klassen wurden in die einzelnen Stationen Sprint, Weitsprung, 
Weitwurf und Staffellauf eingeführt. Der sportliche Ehrgeiz war bei 
allen entfacht und nun gaben sie ihr Bestes.

Sehr geehrte 
Kundinnen 
und Kunden,

im Zeitraum vom 19.11.2022 bis 03.12.2022 werden im Auftrag des 
WZV Weimar die Wasserzähler in Kranichfeld (inkl. OT Barchfeld 
und Stedten), Rittersdorf, Tonndorf, Hohenfelden und Nauendorf 
durch Mitarbeiter der MSG Metering Service Gesellschaft mbH 
abgelesen. Wir bitten, die Zugänglichkeit zu den Wasserzähleranlagen 
zu gewährleisten und den mit der Ablesung Beauftragten Zutritt zu 
gewähren. In diesem Zusammenhang erfolgt keine Kassierung von 
Geldbeträgen. Selbst abgelesene Zählerstände übermitteln Sie uns bis 
04.11.2022 über unsere Homepage www.wasserversorgung-weimar.de 
oder senden das übergebene Formular per Post zurück. Sollte uns bis 
Ende des Jahres kein Ableseergebnis vorliegen, so müsste der Verbrauch 
geschätzt werden. Im Falle von Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
die Mitarbeiter unserer Gruppe Verkauf (Telefon 03643 7444-0). Wir 
hoffen, Sie auch zukünftig zu Ihrer Zufriedenheit mit Trinkwasser, einem 
Qualitätsprodukt aus unserer Region, versorgen zu können.

Ihr Wasserversorgungszweckverband Weimar

Party mit anschließender Disko. Keiner wollte schlafen gehen, es 
gab viel zu erzählen, und die Musik schien alle zu vereinen. So fiel 
der Abschied am nächsten Morgen nicht leicht, und wir trennten uns 
schweren Herzens, aber mit der Aussicht auf einen Gegenbesuch im 
kommenden Schuljahr. Müde, jedoch sichtlich zufrieden, kehrten wir 
am Freitagabend nach Kranichfeld zurück – voll mit unvergesslichen 
Erlebnissen, ein wenig stolz über das Meistern einer solchen Reise 
und der Gewissheit, neue Freunde gefunden zu haben, die wir bald 
wiedersehen können. Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern, die 
ihren Kindern diese Reise ermöglicht haben, bei den tschechischen 
Gastgebern unserer Partnerschule und bei Silvia Mittmann, unserer 
aktiven Schulsozialarbeiterin, die uns begleitete. Finanziell unterstützt 
wurden wir mit Mitteln des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds und 
durch das Thüringer Kultusministerium. Und „last but not least“, gilt 
unser herzliches Dankeschön/Thank you/Djekuji unserer engagierten 
Schulleiterin, Frau Ines Hüter.

Jana Palmer, Regelschule „Anna Sophia“ Kranichfeld
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Sport-News 
aus der 
Grundschule 
Kranichfeld

Am 5. Oktober 2022 
fand bei bestem 
Wetter der diesjäh-
rige Grundschul-
wettkampf in der 
Leichtathletik statt. 
Neun Schulen waren 
der Einladung nach Bad Berka gefolgt und somit sprangen 108 Kinder 
weit, sprinteten um die Wette und warfen den Heuler. Nach jeder Sta-
tion wurden die erfolgreichsten Kinder pro Jahrgang und Geschlecht 

Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, dem 1. Dezember 2022, bietet die AfU e. V. die 
Möglichkeit in der Zeit von 13:30-14:30 Uhr in Kranichfeld, im 
Verwaltungsgebäude (Alexanderstraße 7) Wasser- und Bodenproben 
untersuchen zu lassen. Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser 
sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die 
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder 
auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. Weiterhin 
werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entge-
gengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens 
Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe 
für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

In den Pausen konnten die Sportler und Sportlerinnen Snacks und 
Getränke genießen. Die Organisatorinnen hatten wirklich an alles ge-
dacht. Mit sportlichem Ehrgeiz und viel Spaß standen am Ende die 
Gewinner fest. Jannik Werner, Maja Schmidt und Edda Menge erhiel-
ten gleich mehrere Medaillen. Für ihr Engagement nahmen aber alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen eine toll gestaltete Urkunde entge-
gen. Ein herzliches Dankeschön an die Schülerinnen der Klasse 10 für 
das großartig organisierte sportliche Event, an die Firma Hahndruck in 
Kranichfeld, Familie Schlotter für die Pausenversorgung und an alle 
Eltern für die Unterstützung.

Katy Seidel, Regelschule „Anna Sophia“ Kranichfeld

Veranstaltungen in unseren Mitgliedsgemeinden

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
05.11.2022 15:00 Uhr Stricken, Häkeln, Klöppeln

Workshop mit G. Florschütz
Baumbachhaus Kranichfeld

06.11.2022 17:00 Uhr Vortrag: Die Hunnen kommen-Wasserburgen an der Ilm gegen 
ungarische Reiter“ die Riade-Schlacht König Heinrich I. mit 
Prof. O.R. Hofmann

Baumbachhaus Kranichfeld

07.11.2022 18:30 Uhr Offenes Atelier-Malkurs Baumbachhaus Kranichfeld
11.11.2022 20:30 Uhr Kirmes in Nauendorf Gemeindesaal Nauendorf
12.11.2022 16:00 Uhr Finissage der Ausstellung „Neue Arbeiten“ von S. Bachmann Baumbachhaus Kranichfeld
12.11.2022 20:00 Uhr Kirmes in Nauendorf Gemeindesaal Nauendorf
13.11.2022 11:00 Uhr Volkstrauertag Friedhof Barchfeld
13.11.2022 11:30 Uhr Volkstrauertag Friedhof Stedten
13.11.2022 14:00 Uhr Volkstrauertag Friedhof Kranichfeld
15.11.2022 19:00 Uhr Dokumentarfilm und Gespräch „Die Ecke“ mit C. Pafferott u. 

Landeszentrale für politische Bildung
Baumbachhaus Kranichfeld

16.11.2022 15:00 Uhr ABS - Treffen der Baumbachfreunde Baumbachhaus Kranichfeld
21.11.2022 18:30 Uhr Offenes Atelier - Sterne aus Stroh Baumbachhaus Kranichfeld
25.11.2022 19:00 Uhr Klassik im Baumbachhaus - Konzert mit J. Moreno Baumbachhaus Kranichfeld
26.11.2022 17:00 Uhr Vernissage der Weihnachtsausstellung: „Mythos Arche Noah-

Geschichten von Untergang und Rettung“
Baumbachhaus Kranichfeld

26.11.2022 20:00 Uhr Böhmischer Abend mit Blasmusik Burghof Tonndorf
01.12.2022 16:00 Uhr Adventskaffee bei den Tonndorfer “Dorfspatzen“ Kita Tonndorf

Veranstaltungen

ausgezeichnet. Bei der Teamwertung der Klasse 3 siegte unsere Mann-
schaft. Ganz knapp verpassten wir den Wanderpokal und landeten auf 
einem unerwarteten, tollen 2. Platz. Zum vierten Mal in Folge erkämpf-
ten wir uns den Titel
„Bewegungsfreundliche Schule“. Ein riesengroßer Erfolg für alle klei-
nen und großen Sportler sowie dem pädagogischen Personal.

Susanne Träger,
Grundschule 
Kranichfeld

Einladung zur Gedenkveranstaltung 
am Volkstrauertag 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag, dem 13. November 2022, möchten wir um 14:00 Uhr auf 
dem Friedhof in Kranichfeld den Volkstrauertag begehen. Im Gedenken 
an die Toten der Weltkriege und in der Hoffnung auf Frieden, die in 

diesen Tagen eine ganz besondere Bedeutung hat, möchten wir uns mit 
Gästen aus dem Patenbataillon der Bundeswehr und aus der Politik 
versammeln. Zu dieser Gedenkstunde lade ich Sie sehr herzlich ein. 
Zuvor findet am Vormittag um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Barchfeld 
und um 11:30 Uhr auf dem Friedhof in Stedten ein Gedenken statt. 
Auch dazu sind Sie herzlich eingeladen. 

Jörg Bauer, Bürgermeister Stadt Kranichfeld 
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14, 15 Kirmes!

Nach 2 Jahren Pause dürfen wir nun endlich wieder unsere heiß geliebte 
Kirmes in Nauendorf feiern.
Alle sind herzlichst Willkommen, mit uns gemeinsam am 11. und 12. 
November 2022 unser Comeback zu feiern. Am Freitag, dem 11. No-
vember 2022, findet der traditionelle Kirmesgottesdienst um 19:00 Uhr 
statt. Ab 20:30 lassen wir es mit „DJ ONY“ richtig krachen. Samstag-
morgen ab 9:00 Uhr ziehen wir mit musikalischer Begleitung durchs 
Dorf. Wer von Freitag noch nicht genug hat, kann am 12. November 
2022, ab 20:00 Uhr, gute Musik von der Band „Passat“ und ein unter-
haltsames Programm der Kirmesgesellschaft genießen. 
Die Kirmesgesellschaft Nauendorf und der Feuerwehrverein freuen 
sich, euch an diesem Wochenende begrüßen zu dürfen und wünscht 
eine unvergleichliche Zeit.

Adventskaffee bei den Tonndorfer “Dorfspatzen“

Die Kindergartenkinder laden alle Einwohner am 1. Dezember 2022, 
von 16:00 bis 19:00 Uhr, in den Kindergarten ein. Neben Glühwein, 
Kinderpunsch und Bratwürsten gibt es wieder viele Köstlichkeiten. Bei 
Schokoäpfeln, gebrannten Mandeln und gebackenen Waffeln läuten un-
sere kleinen & großen Dorfspatzen den 2. Advent ein. Lassen Sie sich 
überraschen und genießen Sie mit uns die vorweihnachtliche Stimmung.

Cornelia König, Leiterin

Katholisches Pfarramt Weimar

Gottesdienste in Kranichfeld
06.11.2022, 09:00 Uhr
27.11.2022, 09:00 Uhr

Mythos Arche Noah - 
Geschichten von Untergang 
und Rettung

Am 26. November 2022, um 17:00 Uhr, wird im Baumbachhaus die 
Sonderausstellung zum Jahreswechsel eröffnet. Im Blickpunkt steht 
in diesem Jahr das erste bekannte Schiff der Weltgeschichte. Mit der 
selbst gebauten Arche rettete Noah vor mehreren tausend Jahren seine 
Familie und die Tiere der Erde vor einer großen Flutkatastrophe. Von 
allen Tieren hatte er jeweils ein Paar mit auf sein Schiff genommen, 
damit die Arten überleben konnten. So steht es in der Bibel, aber auch 
4.000 Jahre alte Keilschrifttafeln aus dem Zweistromland berichten 
über eine derartige Sintflut. Die Ausstellung im Baumbachhaus erzählt 
von dieser Katastrophe und zeigt Bilder und Kinderbücher, die darüber 
berichteten und Schiffe mit Hunderten verschiedener Tiere. 
Die Arche ermöglichte das Überleben der Tiere. Aber auch heute sind 
Tiere in Not. Klimawandel und Artensterben bedrohen sie und wir 
Menschen sind daran mitbeteiligt. Rund 40 % aller Arten in Thüringen 
gelten nach der Roten Liste 2021 als gefährdet. Vielleicht gibt es bald 
keine Feldhamster mehr und keine Feldlerchen. Auch davon erzählt 
die Ausstellung, die mit Unterstützung des Naturkundemuseums Erfurt 
realisiert werden konnte. Mitbeteiligt sind auch Christenlehrekinder 
und Frau Fischer-Wiegand von der Kirchgemeinde Kranichfeld und 
Schülerinnen der Grund- und Regelschule mit ihren Lehrerinnen für 
Kunst- und Religionsunterricht. Der Kranichfelder Kulturförderung ist 
für die finanzielle Unterstützung sehr herzlich zu danken.

Förderverein Baumbachhaus Kranichfeld e. V.

SV 70 Tonndorf
Vereinsspielplan im Monat November

Herren - 1. Mannschaft
05.11.2022, 14:00 Uhr SV 70 Tonndorf - VfB Oberweimar
12.11.2022, 14:00 Uhr FSV Fortuna Hopfgarten - SV 70 Tonndorf
19.11.2022, 14:00 Uhr SV 70 Tonndorf - Weimarer SV
26.11.2022, 14:00 Uhr Isserodaer SV - SV 70 Tonndorf

Herren - 2. Mannschaft
06.11.2022, 14:00 Uhr SV Einheit Legefeld 2. - SV 70 Tonndorf 2. 

Alte Herren
06.11.2022, 10:30 Uhr SV 70 Tonndorf - TSV 1928 Kromsdorf

A - Junioren
06.11.2022, 10:30 Uhr SG SV Eintracht Eisenberg - SG SV 70 Tonndorf
27.11.2022, 10:30 Uhr BSG Chemie Kahla - SG SV 70 Tonndorf

B - Junioren
05.11.2022, 10:30 Uhr SG TSV 1914 Berlstedt/ Neumark -
 SG SpVgg. Kranichfeld-Tonndorf
12.11.2022, 11:00 Uhr SG SpVgg. Kranichfeld-Tonndorf - 
 SG Wachsenburg-Haarhausen
19.11.2022, 10:30 Uhr SG SpVgg. Kranichfeld-Tonndorf - 
 SG FC Einheit Rudolstadt
26.11.2022, 10:30 Uhr SV 1921 Marlishausen - 
 SG SpVgg. Kranichfeld-Tonndorf
C - Junioren
06.11.2022, 10:30 Uhr SV 1921 Marlishausen - SV 70 Tonndorf
12.11.2022, 13:00 Uhr SV 70 Tonndorf - SG TSV 1864 Magdala 2.
27.11.2022, 11:30 Uhr Weimarer SV - SV 70 Tonndorf

D - Junioren
05.11.2022, 10:30 Uhr SpVgg. Kranichfeld 1. - SV 70 Tonndorf
12.11.2022, 10:30 Uhr SV 70 Tonndorf - SG Eintracht Kirchheim

E - Junioren
05.11.2022, 09:00 Uhr SG Wachsenburg-Haarhausen - SV 70 Tonndorf
12.11.2022, 09:00 Uhr VfB Oberweimar 2. - SV 70 Tonndorf
26.11.2022, 10:30 Uhr SV 70 Tonndorf - SV Am Ettersberg 2.

Willst Du in unserem Verein einmal vorbeischauen und reinschnuppern? 
Die Trainingszeiten aller Mannschaften findest Du auf unserer 
Internetseite www.sv70tonndorf.de. Wir freuen uns auf Dich.
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Danksagung

In unserem Herzen bleibst Du
immer bei uns.

Ingeborg Buchsbaum

Für die Anteilnahme, die uns durch liebevoll
geschriebene Worte, Blumen, Geldzuwendungen,
stillem Händedruck sowie die Teilnahme an der
Trauerfeier meiner lieben Frau und unserer
herzensguten Mutti

Helmut Buchsbaum mit Familie

Kranichfeld, im August 2022

In liebevollen Gedanken

* 15.07.1940 † 26.08.2022

entgegengebracht wurde, möchten wir uns bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden, Nachbarn, ehemaligen Arbeitskolleginnen
und Schulkameraden recht herzlich bedanken. Unser besonderer
Dank gilt dem Redner Herrn Klier für seine tröstenden Worte in
der schweren Stunde des Abschieds, dem Blumengeschäft Birgit
Merten sowie dem Bestattungsinstitut „Schwarze Rose“ für die
würdevolle Begleitung.
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Email: merten@vg-kranichfeld.de

Werte Patienten,
nach über 40 Jahren Tätigkeit als Zahnarzt
gehe ich in den Ruhestand.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
für Ihre Treue und Vertrauen in mich
und mein zahnärztliches Fachpersonal. 
Ich freue mich, dass die Räumlichkeiten inIch freue mich, dass die Räumlichkeiten in
Zukunft von Frau Katharina Harmel
als Physiotherapiepraxis genutzt werden.

Ihr 
Dr. med. Reinhard Soeberdt
Fachzahnarzt f. Allgem. Stomatologie
99438 Bad Berka/OT Tannroda

September 2022September 2022

 Im Amtsblatt 
finden Firmeninserate, Familienanzeigen und Danksagungen 

eine große Beachtung.

•	
•	
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•	
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AUTOSERVICE
SCHULTZE

Molkereistr. 1b
99448 Kranichfeld

Tel. / Fax: 03 64 50/3 05 05

     KFZ - Reparatur

    Reifendienst

   Klimaservice

   Unfallschäden

  HU / AU

Adventskalender
Erzgebirgische Volkskunst

Herrnhuter Sterne
Verkauf preisreduzierter Artikel bis 50 % Rabatt

 
Telefon 036450/30300

Mail: hahn-kranichfeld@t-online.de
Otto Hahn, Georgstraße 7, 99448 Kranichfeld
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Stefan Lange
Steuerberater
Dipl.-Betriebswirt (BA)

WWW.ECOVIS.COM

Im Dorfe 1a
99448 Nauendorf

Tel.: +49 (0)36209- 438 460
stefan.lange@ecovis.com
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Neu im Sortiment:

Farben 

Tapeten 

Designbeläge
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Der Kalender 2023

Fotos von Hartmut Steckert
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mit 13 außergewöhnlichen Bildern von Kranichfeld 
und Umgebung, Format 450 x 340 mm, 
fotografiert von Hartmut Steckert, hergestellt von Hahndruck, 
kann ab 22. November erworben werden bei 

Hahndruck Kranichfeld e.K.
Georgstraße 7 · 99448 Kranichfeld · Tel.: 036450 / 42315 
www.hahndruck.de · mail@hahndruck.de

Trotz gestiegener Produktions- und Rohstoffkosten
werden wir den Preis von 14,- Euro in diesem Jahr noch halten.


